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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


— 


Kinigl. probinzial⸗Intelligenz⸗Lomteit im Poſt-Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nie. 385. 


No. 212. Donnerſtag, den 11. September. 5 1845, 
FARBE AR TER EEE LAN ATT VICTOR FE DIESER, 


5 Ungemeldere,Srembe 
Angekommen den 9. und 10. September. 


Der Kaiſerl. Ruſſ. Geſchäftsträger Herr Mr. de Fonton, Herr Kaufmann 
Aronfon aus Berlin, Herr Schiffscapitain L. Bindemann nebſt Gemahlin aus Kö⸗ 
nigsberg, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Particulier Wenner nebſt Gattin aus 
Paris, Herr Kaufmann Wendt aus Berlin, die K. K. Hofopernſängerin Madame 
Hagen aus Wien, log. im Hotel de Berlin. Madame Amort aus Putzig, die Her⸗ 
ren Kaufleute Mangemann aus Berlin, Rodinfon ans Hull, Hausmann aus Neu⸗ 
ſalz, log. im Hotel d' Oliva. 


Bekanntmachungen. | 

3:4; Fe bewehrt A 

Aus hiefiger Feſtung iſt der nachſtehend bezeichnete Landwehrſträfling Franz 
Danitz, — P Ausbruchs und Todtſchlags in Verhaft ge⸗ 
weſen, am 29. Auguſt c. entſprungen. 

Sämmtliche Civil- und Militait⸗Behörden werden erſucht, auf denſelben Acht 
zu haben, ihn im Betretungs⸗Fall zu verhaften und an die unterzeichnete Comman⸗ 
dantur gefeſſelt nach Graudenz abliefern zu laſſen. ee 


Feſtung Graudenz, den 29. Auguſt 1845. i 
Königliche Commandantur. 
Bekleidung: 5 
Jacke: blau tuchne mit rothem Kragen und weißen Schulter⸗Patten; Hoſen: 
grau leinene; Stiefeln: Kommis⸗Stiefeln mit kurzen Schechten, mit rother Oelfarbe 


——— — ne 


2 — 


— 2084 — 
| x 


ezeichnet: Danitz I.; Hemde: weiß leinen, mit Zeich 1 gezeichnet: 

Danitz: Mütze: blau tuchne, . Streifen u. Schirm; Hals gt ſchwarz 

tuchne; 1 Paar blau wollene Unterhoſen. a 
Signalement: 

Geburtsort, Vaterland und gewöhnlicher Aufenthalt: Danzig; Religion: ka⸗ 
tholiſch; Alter: 29 Jahr; Stand, Gewerbe: Arbeitsmann; Größe: 5 Fuß, 4 Zoll, 
2 Strich; Haare: braun; Stirn: niedrig und rund; Augenbraunen: ſtark u. braun; 
Augen: dunkelgrau; Nafe: lang; Mund: gewöhnlich; Zähne: voll und gut; Bart: 
Schnur⸗ und Backenbart⸗ ſeht ſchwach und röthlich; Kinn: rund; Geſichtsfarbe: 
bleich; Geſichtsbildung: länglich; Statur: ſchlank. Sprache nur deutſch. a 

2 Beſondere Kenn zeſchen: RENT 
Keine. ; 
2. Die W der Freiwilligen zum einjährigen 
ilitairdienft betreffend. 
—— — —— X— 


Die unterzeichnete Commiſſion macht hiemit bekannt, daß die te diesjährige 


Prüfang der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt 
Freitag, den 19. September o., Nachmittags 3 Uhr, und Sonnabend, 
den 20. September e., Vormittags 10 Uhr, in dem hieſigen 
Regierungs⸗Conferenz⸗Gebäude ſtattfinden wid: en 
Es werden demnach diejenigen jungen Leute, welche die Dergünfligung des 
einjährigen freiwilligen Militalrdienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſpruche 


zu haben vermeinen, aufgefordert, ihre dies fälligen ſchriftlichen Anträge mit den in 


der Bekanntmachung vom 20, Januar e., Amtsblatt pro 1845, 1 9 bezeich⸗ 
neten Atteſten bei uns unter der Adreſſe des Herrn Regierungs⸗ 
Schikorr abzugeben. 
Danzig, den 3. September 1845. a 2 
Königliche Departements⸗Commiſſion zur Prüfung der Freiwilligen 
8 zum einjährigen Militairdienſt. f h 
3. Der Handels mann Joſeph Silberſtein und die Jungfrau Minna Löwinſohn 
haben durch einen am 18, Auguſt . errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. i 
Danzig, den 20. Auguſt 1845. ; 
4 Königliches Land» und Stadt⸗Gericht. 5 
4. Der Oberkellner Julius Eduard Grang und die Louiſe Dorothea Günther, 
haben durch einen am 28. Auguſt c. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 30. Auguſt 1845. . 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


5. Am 11. Mai 6, iſt im Tagneter⸗Graben die Leiche eines etwa 40 bis 


50 Jahr alten Mannes, von ſtarker Statur und dunkelblondem Haupthaare, mit 


einer blauleinenen Jacke, einer grauen Tuchweſte, grauleinenen Beinkleidern, einem 


Hemde ohne Zeichen, und braungeſtreiftem Halstuche bekleidet, aufgefunden worden. 


* 1 


b ſſeſſor v. Meuſel 
ſpäteſteus bis zum 16. d. M. einzureichen und bei dem Reglerungs⸗Botenmeiſtet 
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Da nun über die Perſon und die Verhältniſſe des Verunglückten nichts zu 
ermitteln geweſen iſt, fo wird Jeder, der hierüber Auskunft zu geben vermag hier 
durch gefordert, feine Anzeige in unſerm Criminal⸗Verhörzimmer zu machen, und 
wird bemerkt, daß dadurch keine Koſten verurſacht werden. 5 2285 

Danzig, den 4. September 1845. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 
6. Zur Vererbpachtung zweier Plätze auf der Riederſtadt zwiſchen dem Rehe⸗ 
feldſchen und Petermannſchen Holzfelde, gegen Einkaufgeld und Kanon von Oſtern 
1846 ab, ſteht ein Licitations⸗Termin 

Freitag, den 12. September c., Bormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Stadtrath und Kämmerer Zernecke I. an. 

Danzig, den 14. Juli 1845. 5 

Dberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 
7; Zur Vererbpachtung eines Bau⸗Platzes am Stein No. 724. von 104 [IR 
ſteht ein Licitations⸗Termin > 2 
Freitag, den 12. September c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 14. Juli 1845. ; : 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
8. Zur Vererbpachtung eines Platzes Fleiſchergaſſe No. 108., von 31 [R., 
fieht ein Licitations⸗Termin = 
8 Freitag, den 12. September c., Vormittags 113 Uhr, ; 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 

Danzig, den 15. Juli 1845. 8 5 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratb. 
9. Am 15. September e., Mittags 12 Uhr, follen auf dem Kohlenmarkte & 
Artillerie⸗Pferde meiſtbietend zum Verkauf geſtellt werden. a : 
Das Commando der erſten Artillerie⸗Brigade. 
zen t. b i n N n n 5. f 
10. Geſtern Abends 1134 uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden 
Mädchen glücklich entbunden. Dieſe Anzeige widme Freunden und Bekannten ftatt 
beſonderer Meldung. S C. J. Löwens. 
Danzig, den 10. September 1845. 5 


— TE a ee Te 
11. Die am 7. d. M. vollzogene Verlobung meiner zweiten Tochter Caroline, 
mit dem Kaufmann Herrn W. F. Liedke, zeigen wir unſern Freunden und Bekannten 
hiemit ergebenſt an. ze . 
Danzig, den 10. September 1845. 
\ Gaſtwirth Hellwig, nebſt Frau. 

wi 


—— 


I 


2 © 
1 * >. D 
a pengaſſe No. 598., find zu 14 des ſeitherigen Preiſes zu beziehen: 
die berühmten komiſchen Romane von: 
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12. Heute Abend 11 Uhr, ſtarb unſere einzige, innigſtgeliebte Tochter und 


Schweſter Laura Antoinette Voß, im 21ſten Lebensjahre am Nervenſieber. Mit 

tief betrübtem Herzen zeigen wir dieſes unſern Freunden und Bekannten, um ſtille 

Theilnahme bittend, ergebeuft an. Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 9. September 1845. . 

13. In Folge des Scharlachſiebers ſtarb heute Morgen um 1 Uhr, unſere 

geliebte Tochter und Schweſter Amalia Louiſe Schörling, welches hiemit anzeigen 

die hinterbliebene Mutter und Geſchwiſter. 

Danzig, den 10. September 1845. 


Literariſche An 
ö 8 So 


Sete 


> Homann's Kunft und Buchhandlung, Jo⸗ 


urch 
Karl Gutzkow: Blaſedow und feine Söhne. 
: 8 3 Bände. 2 Rthlr. 
0 Ed. Boas: Pipitz Reiſe nach Italien. 
f 4 Bde. illuſtrit. 1 Rthlr. 15 Sgr. » 
Ferner folgende Unterhaltungsſchriften namhafter Verfaffer: * 
Alexander von Württemberg, Gedichte. 15 Sgr. 


Balzac's Schriften. 18 Theile. 20 Sgr. En 
E. M. Arndt, Chriſtliches und Türkiſches. 25 Sgr. 
A. Lewald's Mörder und Geſpenſter. 2 Bde. 1 Rrhlr. 
Morgau, Buch des Schrecklichen und Abenteuerlichen. 
a 2 Bönde. 1 Rthlr. 5 
- Die Veilagshaudlung von 
Scheible, Rieger & Sat 
GO S688 (G 
r — euer 
n r rt x 
15. Eine bürgerliche Familie auf dem Lande ſucht zum Rorember a. e. für 
drei Töchter von 9 — 12 Jahren eine Erzieherin, welche außer den gewöhnlichen 
Schulkenntniſſen noch im Franzöſiſchen und in der Muſik zu unterrichten hat. Eine 
ehrenwerthe Behandlung wird zugeſichert und wollen ſich hierauf Reflectirende au 
den Gutsbeſitzer Carunth auf Oſſeck bei Lauenburg in pertofreien Briefen recht 
bald gefälligſt melden. g 8 5 
16. Zur ne u Generalverſammlung, werden die verehel. Mitglieder 
des Danz. Allg. Sewerbevereins au 
Montag den 15. September, Nachmittags 5 Uhr, 
(Veteins-Lokal Heil. Veiſtgaſſe 966.) ganz ergebenſt eingeladen. 
Der Vorſtand des Danz. Aug Gewerbeveteins. 


Re, 


tler in Stutt 
(NM) 


— 7 


17. Die Calefactor⸗ Stelle bei der hieſigen Kunſtſchule iſt vom 1. October c. 
ab, im Wege des Vertrages, zu vergeben; dieſelbe gewährt alljährlich 40 Rthlr. 
Gehalt, circa 20 Rthlr. Emolumente, Dienſtwohnung und einige andere Vortheile. 
Verſorgungs berechtigte Invaliden, die ſchreiben und rechnen können und mit guten 
Atteſten verſehen ſind, können ſich deshalb in den Nachmittagsſtunden von 2— 5 
Uhr bei dem Unterzeichneten melden. 5 
Profeſſor Schultz, Direktor der Königl. Kunſtſchule. 
18. Das auf hieſiger Vorſtadt an der Chauſſeeſtraße ohnweit dem Königlichen 
Poſthauſe neu erbaute Haus mit 8 Stuben, welches ſich zum Gaſthauſe und zum 
Betriebe eines kaufmänniſchen Geſchäfts eignet, nebſt Hofraum, Stallung, Obſt⸗ 
und Gemüfggarten, fol vom 1. November dieſes Jahres ab, auf mehrere Jahre 
verpachtet werden. Die Pachtbedingungen erfahren Pachtliebhaber bei dem Unter⸗ 
eichneten. : 
er Dirſchau, den 8. September 1845. ei 
3 ee P. F. Bauer, 
Geſchäfts⸗Commiſſionair. 
19. Von meiner Krankheit wieder geneſen, empfehle ich mich meinen geehrten Kun⸗ 
den und Einem reſp. Publikum mit Anfertigung von Damenkleidern und Män⸗ 
teln nach den neueſten Facons, und bitte um geneigten Zuſpruch. 
Laura Plöhn, Breiter und Faulengaſſen⸗Ecke No. 1056. 1 Tr. h. 
20. Champagnerflaſchen werden gekauft Hundegaſſe No. 299. 
21. Ich bin jetzt von der Geſchäftsteiſe retour. C. F. Schuricht. 
22. Zum Unterricht in den Gymnaſial⸗Wiſſenſchaften bei einem jungen Men⸗ 
ſchen, täglich 2 Stunden, wird Jemand gegen vollkommene freie Station geſucht. 
Adreſſen bittet man im Intelligenz⸗Comtoit unter Litt. G. einzureichen. 
23. Mädchen von 13 bis 15 Jahren finden dauernde Beſchäftigung 
Heil. Geiſtgaſſe No. 995. 
24. Wer eine bequeme Familien⸗Wohnung, am Langenmarkte, in der Brodt⸗ 


bantengaſſe &, möglichſt nahe der Boͤrſe gelegen, „ mi 
chaeli e. zu vermiethen hat, beliebe ſich Langgarten No. 68. zu melden. > 
25. Ein Haus in der Drehergaſſe, waſſerwärts, mit freier Ausſicht auf die 
Mottlau, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere beim Butterhändler 

g 5 b Danziger auf dem Fiſchmarkt. 
26. Eine Hauslehrerſtelle auf dem Lande, gleichviel ob in der Niederung oder 
auf der Höhe, wird geſucht, und werden Adreſſen mit der Chiffer D. Schüſſeldamm 
No. 1099. erbeten. a 


27. Bauſchutt kann gegen gutes Trinkgeld abgelad. werd. Langgarten 220. 

28. Ein geſitteter Sohn ordentlicher Aeltern und gutem Aeußern, findet ſofort 

eine Anſtellung in der Conditorei bei C. V. Richter, 
Langenmarkt No. 424. 

29. Schreiber können ſich melden, unter Vorzeigung der Handſchrift, im Er⸗ 

kundigungs⸗Bureau zu Danzig, gr. Krämergaſſe No. 460. ö 


30. Heute Donnerſtag, den 11. September, Concert 
im Schtöderſchen Lokal am Olivaerthor, ausgeführt von dem bier rühmlichſt be⸗ 
kannten Violinſpielet Herrn Fiſcher und Geſchwiſter. Anfang 6 Uhr. * 
31. Se ebad Zoppot. Heute Donnerſtag Concert am Salon. 
32. Seebad Weſterplate. 


Die bis yet noch nicht eingegangenen Badebillete, bitte ich bis zu Ende 
dieſes Monats abbaden zu wollen, weil fie nach dieſer Zeit ihre Gültigkeit ver⸗ 
lieren. — Ueberdies mache ich nochmals darauf aufmerkſam, daß noch mehrere 
kleine Gegenſtände, als: Handſchuhe, Taſchentücher ic. ein Paar Gummi⸗Schuhe 
und ein Schnur Bernſtein⸗Korallen in meinem Etabliſſement zurückblieben, und 
jedem ſich Legitimirenden ſofort eingehändigt werden können. —— 

Den 10. September 1845. 9 
Krüger. 


38 
33. Donnerſtag, den 11. d. M., iſt mein Gaſthaus dem Beſuch Eines reſp. 
Publikums geſchloſfen ; Wittwe Brandt. 
Heiligenbrunn, den 10. September 1845: - “ 


34. Cirque Equestre. 

Heute Donnerſtag, den 11. September, große Vorſtellung der höhern Reit⸗ 
kunſt und Pferdedreſſur mit neuen Abwechſelungen. Zum Schluß: Die Schlacht bei 
Oſtrolenka oder das Zuſammentreffen zweier Freunde. — Es finden nut noch 3 Bor 
ſtellungen ſtatt. Sonntag, den 12. unwiderruflich die Letzte. — 
a e. Renz, Kunſt, und Schulbereiter. 
35. Aus meiner Fabrik habe ich Herrn F. W. Raſchke, Tiſchlergaſſe No. 60 1., 
im w. Löwen, ein Quantum vorzüglich ſchöne grüne Seife in Commiſſion über⸗ 
geben, die derſelbe bei gleichem Gewicht und Preiſen mit der meinigen verkaufen 
wird, weshalb ich jene Niederlage Einem geehrten Publikum hiermit aufs beſte 


empfehle. 5 
5 a F. W. Gamm. 
36. Hintergaſſe No. 125. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


FP a a a EN Bu 5 

37. Schidlitz No. 338. iſt eine Wohnung, deſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
Boden, Keller, Holzſtall zu Michaeli zu vermiethen. : 

38. Gr. Mühlengaſſe No. 303. find Wohnungen zu vermiethen. 
39. Schüſſeldamm No. 1107 iſt eine Wohnung für einzelne Herren zu verm. 
40. Krahnthor 1183. iſt die iſte Saal⸗Etage nebſt Hinterſtube zu vermiethen. 
41. Hundegaſſe No. 250. iſt eine Wohnung von 4 Zimmern zu vermiethen. 
42. zten Damm 1429. iſt 1 meublirte Stube nebſt Beköſtigung zu vermieth. 
43. 1 Raum, Braudg., u. 40 Laſt Schüttung find z. v. Nachr. Fiſcherth. 135. 
44. Brodtbänkengaſſe No. 660., find Stuben mit Meubeln zu vermierhen. 
45. Langgaſſe 407. 1 Saal u. 1 Stube m. a. ohne Meub. a. einz. H. z. M. 3. v. 


et 


„ 


atien Ro. 228. iſt die Hälfte des Hauses An dem Thore mit eigner 


iat 7 3 oder auch theilweiſe don Oſtem ab au ruhige Bewohner zu vers 

miethen. Wittwe Hennings. 

47. In dem neu auögebauten. Haufe. ‚Hätergäffe No. 1513. iſt eine Stube zu 

2 Zu erfragen Tobiasgaſſe No. 1558. 

48. Langenmarkt No. 451. find 3 Zimmer mit und obne Meubeln an einzelne 
u zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


4Eklkeiſcherg. Gi. ſind 2 Stuben, Küche und Boden au ruhige Bewohn. zu v. 


— . 


Sachen zu verkaufenſſn Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
50. Ein Halbwagen und zwei Geſchirre find. zu verkaufen Langgarten 191. part. 
51. Blumenzwiebeln zum Treiben in den Baüiedieften Sorten 
empfiehlt zu billigen Preiſen der Handelögärtner A. Rathke, 
Sandgrube No. 399. 


52. Auf dem Dom. Kl. Katz fiehen zwei ennie Vollbluthengſte 
4—5 Jaht alt, zum Verkauf. 
53. Pferdetränke No. 1043. iſt ein Ofenſpind billig zu verkaufen. 


54. Wegen Mangel an Raum weiden zu einem auffellenten billigen Preiſe, 


gut gearbeitete Matratzen verkauft erſten Damm No. 1131. 


— 


55. So eben erhaltene Blumen⸗Fournituren als: Taſſenroth u 12 u. 97 Sgr., 


Stengelpapiet das Buch 10 Sgr., Blätterpapier d. Buch 35 Sgr., Knötchen das 


Gros 2 Sgr., Drath d. Pfd. 11 Sgr. u. ſ. w. werd. verk. Iten Damm 1416. 1 T. h. 


% Couleurte bedruckte Parchende, empfiehlt 
C. A. Lotzin, Langgaſſe M 372. 


57. 1 neu birken Sopha 7, eich. pol. Walch. 3. 2, 1 Bücherfp- 24, 1 Stall | 


bettgeſt. m. Deckel 14,1 Glasſp. 3: 33, 1 Kleiderſ. 4 Ktlr., ft. Fraueng. 674. .. V. 


S 
58. Nachdem über den Nachlaß des am 28. Februar 1843 zu Berlin verſtorbe⸗ 
nen Attillerie⸗Lieutenants Adolph Ferdinand Friedrich Auen af auf den Antrag des 
Nachlaß⸗Kurators Juſtiz⸗ ⸗Raths Brandt der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß, einge⸗ 
leitet worden, haben wir zur Anmeldung und Nachweiſung der an den Nachlaß zu 
formitenden Aaſprüche einen Termin auf 
denn Orertobe r, 10 u h 

vor dem Deputirten Herrn Referendarius Rafalski in — Gerchtsloksle ange⸗ 
ſetzt, zu welchem die unbekannten Gläubiger unter der Verwarnung vorgeladen werden, 
daß die Außenbleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit 


ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 


Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Marienwerder, den 29. Juli 1845. 


Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 5 2 U 


Eivil: Senat. 


um Sonntag, den 31. Auguſt 1845, find in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: a 


St. Marien. Der Gutsbeſitzer Herr Arthur Otto Gottfried Bensmer zu gr. Möbern bei 


Elbing mit Igfr. Maria Wilhelmine Mir. 
Der Bürger und Getreide- Factor Herr Wilhelm Auguſt Witte mit Johanna 
Amalia Bertha Aſſmann. 1 
3 und Kleidermacher Joh. George Homp mit Igfr. Anna Maria 
eidemann. 5 \ 0 
St. Johann. Der Karpfenſeigner Herr Johann Gottlieb Schröder mit Igfr. Chriſtin⸗ 
5 Wilbelmine Schneider. a 8 
St. Catharinen. eee Herr Johann Robert Hering mit Igfr. Juliane Henriette 
te - 


olter. 

Der Sattler in Schönfeld Ferdinand Behrend mit Igfr. Henriette Wilhel⸗ 
mine Queisner, 

e Johann Friedrich Krajewski mit Igfr. Unna Dorothea 


ahl. 
Der Arbeitsmann Johann Gottlieb Krauſe mit Igfr. Anna Florentine Epriftine 
Dickband. 5 


St. Brigitta. Der Burger, Maler und Lackirer Johann Jacob Gerz mit ſeiner verlobten 
5 Jungfer Braut Thereſia Helena Gurski, dritte Tochter des verſtorbenen 
Burgers und Eigenthümers Mathias Gurski hieſelbſt. 
St. Peter. Herr Arthur Otto Gotthard Geysmer, Gutsbeſitzer auf gr. Röbern bei EL 
bing, mit Fraͤulein Maria Wilhelmine Mir, ee 
Herr Henry Charles Fewſon, Dr. phil, mit Fräulein Tatiana Talifin beide 
in Petersburg. i 
St. Trinitatis. Der elta in der Sten Comp. des aten Inf. Reg. Julius Roſe mit 
Igfr. Mathilde Albertine Farkofı witz. 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Andreas Auguſt Pig mit Igfr. Dorothea Krieg. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geftorbenen. 
! Dom 24. bis zum 31. Auguſt 1845 
wurden in ſawamtlichen Kirchſprengeln 41 geboren, 8 Yaar copufrt 
und 38 Perfonen begraben. | 


„ 1 
1 
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